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SCHREIBEN VON STATTHALTERUND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN DIE

SCHULTHEISSEN, LANDAMMAENNER UND GESANDTE DER DIE
GRAFSCHAFT BADEN REGIERENDEN KATHOLISCHENORTE, BADEN

Neulich hätten sie [ in Zusammenhang mit dem Wartauerhandel ] den



ehemaligen Kanzleiverwalter von Bremgarten [ Landschreibereiver¬

walter der Freien Aemter ] , ihren Mitbürger und Obervogt , Beat

Jakob Brandenberg , zum Kommandanten genannter Stadt ernannt.

Dabei seien sie der Meinung gewesen , dass sich dieser - habe er

doch in seiner Jugend in Frankreich das "Kriegsexercitium"  erlernt

und sei seither in mehreren Auszügen den zum Schutze der Grenzen

abkommandierten Freiämtertruppen als Hauptmann vorgestanden -

für diesen Posten besonders gut eignen werde ; dies "besonderss

auch darumb dass Ihme nun mehr durch layige beyWohnung der Ohrt 3 burger Undt

Paure ?2 die da hinein geworffen werden möchten 3 bestenss Vertrauwt Undt be-
khanth"  sein müssten.

Da sich aber Brandenberg nach seiner Ankunft [ in Zug ] und auch

heute vor dem Rate dagegen gesträubt habe , diese Charge zu über¬

nehmen und da zudäm einige mitreg . Orte sich durch ein Schreiben

vom 30 . passato über diesen negativ geäussert und einen kriegs¬

erfahrenem Kommandanten gewünscht hätten , seien sie auf die

Wahl zurückgekommen und hätten neu ihren Mitbürger und ehemali¬

gen Major , Hptm . Johann Jakob Muos , der sich gegenwärtig noch

bei seiner Kompagnie im Schwarzwald aufhalte , zum Kommandanten
bestellt.

"im fahl Wir Unns dessen benötiget befundendt" 3 werde man diesen . "Zue

Unnserem dienst Vorderst amploiren ", "Wir wollen aber Gott pitten 3 dass Er

die bevorstehende handlung mit seiner Gnadt also Secundiren undt Segnen wol¬

le 3 dass Wir nach fehmers in dem lieben friden mögendt eonserviert undt er¬
halten werden , "

Original , geschrieben von Landschreiber Melchior Iten , mit Siegel von Stadt
und Amt Zug
AH 30 , 37- 38 - Blatt 38r  leer
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